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Weihnachtsbrief 2021 des Schulleiters  

 

Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, 

das zweite Weihnachtsfest unter den Bedingungen der Corona-Pandemie steht vor der Tür. Schwe-

ren Herzens haben wir nach anderen Veranstaltungen auch unser Weihnachtskonzert abgesagt, das 

eigentlich in den vergangenen beiden Tagen in der Festhalle hätte stattfinden sollen. So gehen wir 

am kommenden Mittwoch auseinander, ohne dass die Musik uns so richtig auf Weihnachten einge-

stimmt hätte. Ich möchte mich dennoch bei unserer Musik-Fachschaft bedanken, die bis zuletzt auf 

eine Möglichkeit hingearbeitet hat, mit den Schülerinnen und Schülern aufzutreten. Statt eines 

abendlichen Weihnachtskonzerts werden uns der Oberstufenchor, die Bigband und die Junior-Band 

am letzten Schultag besinnlich und musikalisch hier von der Schule in die Ferien verabschieden.  

Bis dahin wird der letzte Schultag, Mittwoch 22.12.2021, wie folgt ablaufen: In den ersten beiden 

Stunden findet Unterricht nach Plan statt, der sonst in der ersten Stunde übliche Weihnachtsgottes-

dienst ist pandemiebedingt zurzeit nicht durchführbar. In der dritten und vierten Stunde findet eine 

Klassenlehrer- bzw. Tutor-Doppelstunde statt. Die Ferien beginnen dann um 11:10 Uhr – wie gesagt, 

bekommen wir dazu vor dem Haupteingang einen musikalischen Weihnachtsgruß mit auf den Weg.  

Unsere Ganztagsbetreuung GSG-kompakt findet am Mittwoch von 11:30 Uhr bis 15:00 Uhr statt. Falls 

Ihr Kind daran teilnehmen soll, melden Sie es bitte per Mail an Frau Geiger-Wernert an und zwar bis 

spätestens Montagmittag, damit wir die Betreuung planen können.  

Nach 13 Wochen als kommissarischer Schulleiter ist es mir ein Bedürfnis, den einen oder anderen 

Dank auszusprechen. Zunächst ist da mein Schulleitungs- und Organisationsteam, das mir durch sei-

ne Unterstützung den Einstand in den neuen Job leicht gemacht hat. Mein Dank gilt auch unseren 

Sekretärinnen Frau Monczkowski und Frau Netzer, die mir immer den Rücken freihalten und unse-

rem jetzt nicht mehr ganz neuen Hausmeister, Herrn Häcker, der sich toll und mit viel Engagement in 

seine Aufgaben hier eingearbeitet hat. Sehr dankbar bin ich auch meinem Kollegium, das aus diesen 

schwierigen Zeiten das Beste macht und neben dem aufreibenden Alltag mit Maske zwischen Testen, 

Lüften und Digitalisierung noch die Kraft findet, sich immer wieder aufs Neue pädagogischen Themen 

zu widmen. So hat sich gerade erst eine neue Arbeitsgruppe „Prävention“ gebildet und das Thema 

„Klassenführung“ steht bei unseren pädagogischen Tagen am 18./19.02.22 auf der Agenda.    



Ein besonderer Dank gilt Ihnen, liebe Eltern, für die fast immer vertrauensvolle und partnerschaftli-

che Zusammenarbeit mit der Schule Ihrer Kinder. Hervorzuheben ist die Arbeit des Elternbeirats, der 

immer wieder die wichtige Rolle des Mittlers zwischen Ihnen und der Schule übernimmt. Innerhalb 

des Elternbeirats möchte ich mich namentlich beim „Viererteam“ für Anregungen, Kritik und offene 

Gespräche in guter Atmosphäre bedanken. Frau Kleider, Frau Keller, Frau Pfeifer und Herr Knauer, 

Sie tragen wesentlich zum guten Geist des GSG bei. 

Ich bin stolz, dass wir allen Widrigkeiten zum Trotz das erste Drittel dieses Schuljahres in Präsenz hier 

in der Schule verbringen konnten. Dazu beigetragen haben natürlich all die unbeliebten weil unbe-

quemen Maßnahmen zum Schutz vor Infektionen. Dazu beigetragen haben aber auch die vielen 

Schülerinnen und Schüler, dich sich in den vergangenen Monaten haben impfen lassen. Euch allen 

gilt mein herzlicher Dank. Ich bewundere auch, wie ihr fast alle ohne zu klagen die oben angespro-

chenen Maßnahmen ertragt oder sogar unterstützt. Denn natürlich trägt niemand gerne ständig eine 

Maske, lässt sich dreimal pro Woche testen und sitzt bei niedrigen Temperaturen im frisch gelüfteten 

Klassenzimmer. Auch für diese Geduld und Unterstützung möchte ich mich bei euch bedanken. 

Ich weise Sie und euch auch auf das Schreiben von Frau Oberbürgermeisterin Zull hin, das diesem 

Brief als Anhang beigefügt ist. Die Stadt Fellbach organisiert in Zusammenarbeit mit niedergelasse-

nen Ärztinnen und Ärzten Impftermine auch für jüngere Schülerinnen und Schüler der Fellbacher 

Schulen. Ich bin sehr froh, dass die Stadt hier die Initiative ergreift und ein niederschwelliges Angebot 

schafft. Denn wir merken, dass sich die Hoffnungen des vergangenen Jahres auf ein rasches Ende der 

Pandemie nicht erfüllt haben. Und wir blicken mit Sorge auf die mögliche Ausbreitung weiterer Vi-

rusvarianten. Hoffen wir, dass wir die übrigen zwei Drittel des Schuljahres dennoch ohne Schulschlie-

ßung überstehen werden. 

Nun ist aber erst einmal Weihnachten und ich wünsche Ihnen und euch allen ein besinnliches Weih-

nachtsfest, eine ruhige Zeit der Entspannung und Erholung sowie einen guten und gesunden Start in 

das neue Jahr.  

 

Mit herzlichen Grüßen 

 

Armin Dunz 

kommissarischer Schulleiter  

 

 

 

 

 

 


